
FürbittenFürbittenFürbittenFürbitten
Gepr iesen sei Gott, der  V ater  unseres Her rn Jesus
Chr istus, der  uns reich gesegnet hat. Zu ihm laßt
uns beten:

 • Für  alle Menschen: dass sie offen sind für  Gottes
Wor t und es mit gläubigem Herzen annehmen.

 • Für  alle V erkünder  des Evangeliums: dass sie
dem Wor t Gottes treu dienen und sich vom
Geist der  Liebe leiten lassen.

 • Für  alle Notleidenden in der  Welt: dass Wege
gefunden werden, um ihnen wirksam zu helfen.

 • Für  alle, die sich der  A rmen und
Hilfsbedür ftigen annehmen: dass sie über  den
Schwier igkeiten nicht mutlos werden.

 • Für  die Familien: dass sie in Treue zusammen-
stehen und sich gegenseitig stützen.

•  Für  alle A lleinstehenden: dass sie wir  ihnen
verständnisvoll und mit Wer tschätzung begeg-
nen.

• Für  Pfar rer  Johannes Maußner , mit dem wir
heute für  85 Lebensjahre und für  seine preie-
ster liches Wirken danken, schenke ihm weiter
gesunde gute Jahre in unserer  Mitte

Gott, wir  danken dir  für  dein Wor t. Es sei uns Kraft
und Trost alle Tage unseres Lebens.
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Boten Gottes - Auftrag und Verantwortung
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Einführung in die Meßfeier

Der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Chri-
stus, der uns mit allem Segen seines Geistes ge-
segnet hat, durch unsere Gemeinschaft mit Christus
im Himmel, sei mit euch!

Ich freue mich, dass Sie der Einladung unseres
Herrn Jesus Christus gefolgt sind. Er will uns in die-
ser Feier sein befreiendes und frohmachendes Wort
schenken und im Heiligen Mahl mit uns eins wer-
den.

In der 2. Lesung hören wir den Anfang des
Epheserbriefes, der ein Loblied auf unsere Erwäh-
lung in Jesus Christus ist.

Es heißt Gott habe uns "erwählt hat vor Er-
schaffung der Welt, damit wir heilig und untadelig
vor ihm leben ..., um zu ihm zu gelangen". 

Diese Messfeier will Herz und Sinn, Verstand
und Willen wieder auf das Ziel unseres Lebens aus-
richten: "Zu IHM zu gelangen"; 

Dieses Ziel bestimmt den Weg: Jeder Tag, jede
Woche, jeder Monat ist ein kleiner Schritt auf dem
Weg zu diesem großen Ziel. 

Stärken will uns der Herr durch die Feier
dieses Gottesdienstes für den nächsten Schritt, den
wir zu gehen haben.

Öffnen wir unser Herz und unsere Gedanken
für Jesus Christus, der uns Führer auf diesem Weg
sein will. - Stille.

2 Kyrie:

Herr Jesus Christus 
- du bist der Weg zum Ziel unseres Lebens.
- du gehst uns auf diesem Weg voran
- du erwartest uns am Ende unseres Lebensweges

Herr, vergib uns Verbitterung, Sünde und
Schuld. Schenke unserem Leib und unserer Seele
Frieden. Befähige uns das in deinem Sinn Richtige
zu erkennen und zu tun, damit Grechtigkeit und
Frieden sich küssen und wir zufrieden leben. Amen

Lasst uns mit dem Goria das uralte Loblied auf
den dreieinigen Gott anstimmen, der von Ewigkeit
her berufen hat, seine sich uns zugewandte Liebe,
seine herrliche Gnade zu preisen.

Gloria: 426

TAGESGEBET
Gott, du bist unser Ziel, du zeigst den Irrenden

das Licht der Wahrheit und fuhrst sie auf den
rechten Weg zurück. 
Gib allen, die sich Christen nennen, die Kraft,

zu meiden, was diesem Namen widerspricht,
und zu tun, was unserem Glauben entspricht.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.


